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antisemitischen frech, verlogen und blöd. - Im Carlth. Jauner und 
Müller. Bei Mz. Rh. Nm. Abd. mit Rieh, und Schwarzkopf im Thea- 
ter, schlecht besucht - Mz. I; auf der [Bühne], sehr lieh - Soupirt mit 
Richard, Gustav, Hillers- 
6/2 S. Nm. Mz. Rh. bei mir; Abd. im Theater, hinter der Scene, wo 
ich mich sehr wohl fühlte, das Leben wird leichter - hinter den 
Coulissen - Mz. I - Mein Stück im Querschnitt gesehn;- mit Mz. I, die 
mir unglaublich sympathisch, viel geplauscht. 
7/2 Bei Mz. I Vorm - Nm. bei mir Specht; Zeitlin, der mir am Abd. 
der Premiere Statuette geschickt; Holzer, Richard, Paula - Gustav. 
Bei Mz. Rh., die sehr nervös war und weinte - Fuhr Abd. mit Richard 
nach Salzburg;- wegen meiner Heiserkeit. 
8/2 Salzburg - Schlittenfahrt. 
9/2 Üble Nacht. Spazierg. Gearbeitet. 
10/2 Spazieren im Schnee - Begeifernder Angriff im Kikeriki.- Te- 
legr. von Schlenther wegen Besetzung. Schlitten Leopoldskron und 
Marienbad. 
11/2 Mit Rieh. Parsch; Hallein. Aergerte mich heut über die infamen 
Angriffe, denen man als Jude ausgesetzt.- Sprach mit Rieh, über 
unser Alleinstehn. Dabei ewiges Ohrenklingen.- Tiefe Verstimmung. 
12/2 Herum, Antiquitäten, Orgel, die Rieh, kauft, Orgelbauer. 
13/2 S. Nach Wien. Steger- Recht perfides und hochmütiges Feuille- 
ton von Herzl in der N. Fr. Pr. über Freiwild. Bei Schlenther in der 
Loge; will Vermächtnis nächste Saison; nicht mit einem Stück anfan- 
gen, wo sozusagen die freie Liebe verherrlicht wird. 
14/2 Vorm, im Carlth - Freiwild geht schlecht - Abd. Mz. Rh. bei 
mir; Concordiaball; Mz. I war dort; paar Worte. 
15/2 Nm. bei Mz. I; Abd. bei Mz. Rh. 
16/2 Bei Gomperz - Mz. Rh. Nm. da- Abd. bei Fifi; R. v. P. - 
„Orgie“.- 
17/2 Ewige Angst - Bei Mz. I. Nm. Mz. I bei mir mit Gusti, von Dr. 
Fl. kommend - Bei Mz. Rh - Mit Schlenther bei „Liebelei“; mit ihm 
und Hugo soup.- 
18/2 Mit Mz. Rh. Augarten- Vorm, bei Mz. L- Yvette Guilbert 
Probe - Bei Mz. Rh. Mit Schwarzkopf und Ebermann soup. E. erzählt 
mir eine langw. Liebesgeschichte - Meine Nerven in einem unerträgl. 
Zustand. 
19/2 Vm. bei Mz. L- Nm. Mz. Rh. bei mir. Bracco „Ende der Liebe“ 
schwach; mit Hugo und Bahr soupirt. Salten fand, ich sei kühl gegen 
ihn. 


